
Jahn Magazin
Die Vereinszeitung  der SpVgg Jahn Forchheim, Sportverein mit Tradition  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahn Magazin 2019-04 
 

 

 

 

 

04/19

SPVGG JAHN

FORCHHEIM





i Impressum Jahn Magazin 2019-04 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Impressum  
 

Herausgeber und Verleger: 

SpVgg Jahn Forchheim e.V. 

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 10 

91301 Forchheim 

E-Mail: info@spvgg-jahn-forchheim.de 

Internet: www.spvgg-jahn-forchheim.de 

Bank: Sparkasse Forchheim (IBAN: DE70 7635 1040 0000 0001 58) 

 

Für den Inhalt (Texte, Fotos, etc.) der einzelnen hierin wiedergegebenen Beiträge und Abteilungsberichte ist der 
jeweilige Verfasser verantwortlich. Die Redaktion behält sich jedoch das Recht vor, grammatikalische Fehlgriffe 
zu berichtigen und ggf. stilistische Anpassungen vorzunehmen. 

 

Redaktion: 

Thomas Obermeyer 

jahn-magazin@spvgg-jahn-forchheim.de 

  

mailto:info@spvgg-jahn-forchheim.de
http://www.spvgg-jahn-forchheim.de/
mailto:jahn-magazin@spvgg-jahn-forchheim.de


ii Inhaltsverzeichnis Jahn Magazin 2019-04 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Inhaltsverzeichnis  
 

Impressum ................................................................................................................... i 

Inhaltsverzeichnis ....................................................................................................... ii 

Badminton ................................................................................................................... 4 

Fußball (Alte Herren) ................................................................................................ 12 

Fußball (Jugend) ....................................................................................................... 16 

Spielmannszug ......................................................................................................... 20 

Tischtennis ................................................................................................................ 29 

Volleyball ................................................................................................................... 31 

Chronik ...................................................................................................................... 33 

Neueintritte ................................................................................................................ 37 

Sportangebot ............................................................................................................ 38 

Vereinsführung ......................................................................................................... 39 

Beitrittserklärung ...................................................................................................... 41 

 

 

 

 

 

  

 



 



4 Badminton Jahn Magazin 2019-04 

 

SPVGG JAHN

FORCHHEIM

Badminton  
Vorrundenabschluss und Ausblick auf  die Rückrunde  

Jugend: Vereinsmeisterschaften und neue Trikots  

Weihnachtsfeier  
 

Dritte Mannschaft 

Besetzung in den Vorrundenspielen: Anna Sendner, Anna Krumm, Jana Berger, Caro Gewald, Corinna 
Knepper, Markus Hollfelder, Holger Wend, Matthias Maaß, Kilian Hanel, Sebastian Drummer und Alexander 
Gewald. 

In ihrer nun vierten Saison im Ligabetrieb läuft es für die Spieler und Spielerinnen der dritten Mannschaft von 
Anfang an deutlich besser als in den vergangenen Spielzeiten. Mit den beiden Neuzugängen Anna Sendner 
und Markus Hollfelder zeigten die Jahnler gleich zu Beginn der Saison gegen Stegaurach und Coburg, dass 
Fallobst dieses Jahr anders aussieht. 

Nach einer engen 3:5 Niederlage gegen die Routiniers aus Stegaurach, zeigten die SpielerInnen auch gegen 
Coburg eine gute Tagesform und fuhren den ersten Sieg der frischen Saison ein. 

Zwar war am zweiten Spieltag gegen Rödeltal mit der 2:6 Niederlage als Teamergebnis nichts zu holen, doch 
zeigte wie auch schon am ersten Spieltag Kilian Hanel eine starke Leistung und holte im Einzel, ebenso wie 
Holger Wend, jeweils einen Punkt für Forchheim. 

Einen 0:8 Dämpfer holten sich die Mädels und Jungs im Auswärtsspiel gegen Rehau ab. Da es sich hierbei 
allerdings um den BOL-Absteiger handelte konnte dies die Stimmung wenig trüben, so dass am letzten Spieltag 
gegen Kronach 3 wieder stark aufgespielt wurde. Durch eine solide Mannschaftsleistung konnte die dritte 
Mannschaft ihren zweiten Sieg der Saison erzielen. 

Zum Ende der Vorrunde überwintert die dritte Mannschaft damit auf einem guten fünften Tabellenplatz und 
zeigte, wie eingangs schon erwähnt, deutliche Verbesserungen sowohl im spielerischen als auch im taktischen 
Bereich, was sich nachhaltig in den Ergebnissen widerspiegelte. Abgesehen davon war für die guten Leistungen 
eine deutlich stabilere Stammformation, insbesondere bei den Herren, verantwortlich. Das Rückrundenziel ist 
es, diese Trends fortzusetzen, die Ergebnisse der Vorrunde zu bestätigen und möglicherweise noch den ein 
oder anderen Platz in der Tabelle nach oben zu klettern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Von Matthias Rossa  
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Zweite Mannschaft 

Besetzung in den Vorrundenspielen: Karin Adelmann, Isabel Häfner, Johanna Paul, Florian Lindner, Jan 
Schwarzmann, Stephan Böhm, Gert Pfeufer und Holger Wend. 

Nach der knappen Niederlage gegen die ĂErsteñ mussten Punkte an anderer Stelle gemacht werden, um das 
Ziel Klassenerhalt zu erreichen. Am zweiten Spieltag wollte man gegen Bamberg 2, wie jedes Jahr aufgrund 
häufiger Aufstellungswechsel schwer einzuschätzen, mit der Umsetzung beginnen. Während die meisten Spiele 
mindestens vom Ergebnis her eine klare Sache waren, konnten die Jahnler nur eines der drei Dreisatzspiele für 
sich entscheiden, was schließlich eine 4:4 Punkteteilung bedeutete.  

In der zweiten Begegnung des zweiten Spieltages sah man sich dem letztjährigen Vizemeister TS Kronach 
gegenüber. Im Spielverlauf waren einige knappe Sätze dabei und mit etwas mehr Glück hätte man Kronach ein 
Spiel abluchsen können, doch konnte man sich der 0:8 Niederlage nicht erwehren. 

 

Leider konnten wichtige Punkte auch am dritten Spieltag nicht gemacht werden. Grund dafür war unter anderem 
der Griff in die Taktikkiste, der leider nicht belohnt wurde. Somit gab es gegen Staffelstein eine äußerst bittere 
3:5 Niederlage, die im Kampf um den Klassenerhalt möglicherweise noch schwer ins Ge-wicht fallen könnte.  

 

Nach dem bisherigen Saisonverlauf wollte man die letzte Punkte-Möglichkeit der Hinrunde am vierten Spieltag 
bestmöglich nutzen, um sich für die Rückrunde in eine bessere Ausgangsposition zu bringen.  

Im Gegensatz zu einigen Spielen gegen andere Gegner, behielten die Spieler und Spielerinnen gegen EC 
Bayreuth 2 in vier der fünf Drei-Satz-Spielen die Nerven und die Oberhand. Deutlich stärkere individuelle 
Leistungen als an den vorausgegangenen Spieltagen brachten die Mannschaft auf die Siegerstraße, so dass 
das Ergebnis am Ende 5:3 für den Jahn hieß.  

Motiviert von dem vorangegangenen Ergebnis startete man gegen TS Kronach 2 mit einer 2:1 Führung nach 
den Doppeln. Die Herreneinzel gingen in der Folge leider alle an den Gegner, während Dameneinzel sowie ein 
knappes Mixed für die Jahn Mannschaft entschieden wurden. Am Ende gab es eine 4:4 Punkteteilung, die für 
unsere Mannschaft den dritten Zähler an diesem Spieltag sowie einen weiteren auf dem Nichtabstiegskonto 
bedeutete. In Schlagdistanz zum dritten Tabellenplatz mit 6 Punkten befindet sich die zweite Mannschaft in der 
Winterpause nun mit 4 Punkten auf Rang 6 der Tabelle und hat bei konstanter Leistung gute Chancen den 
Klassenerhalt aus eigener Kraft zu schaffen. 

v.l.n.r.: Gert Pfeufer, Karin Adelmann, Jan Schwarzmann, Stephan Böhm, 
Florian Lindner, Isabel Häfner 
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Erste Mannschaft 

Besetzung in den Vorrundenspielen: Nina Rossa, Lena Seifert, Isabel Häfner, Johanna Paul, Matthias Rossa, 
Jörg Sohns, Andreas Eichstaedt, Jens Teichelmann, Florian Lindner. 

In dem Wissen, dass der 5:3 gegen die eigene ĂZweiteñ auch etwas anders ausgehen hªtte kºnnten, wollten die 
Spieler und Spielerinnen der ersten Mannschaft an den weiteren Spieltagen zeigen, dass nichts anderes als der 
obere Bereich der Tabelle ihr Ziel für die Saison sein sollte.  

Bereits in der Begegnung gegen EC Bayreuth 2 ließ die Jahnmannschaft nichts anbrennen. Überlegen und 
souverän präsentierten sich alle Jahnler, so dass ein perfekter 8:0 Sieg zu Buche stand. 

Am dritten Spieltag in Bamberg verliefen die Begegnungen etwas knapper, doch behielt die ĂErsteñ gegen TS 
Kronach 2 sowie BV Bamberg 2 jeweils mit 6:2 die Oberhand. Die Gründe hierfür waren eine geschlossene 
Mannschaftsleistung sowie und insbesondere spielerisch sehr starke Forchheimer Damen, die im Doppel und 
in den Einzeln ihre Gegnerinnen größtenteils beherrschten.  

Im letzten Spiel der Rückrunde kam es in Staffelsein zum Duell der BOL-Giganten. Verlustpunktfrei standen 
sich Jahn Forchheim und die TS Kronach 1 gegenüber und entschieden, wer als Tabellenführer in die 
Weihnachtspause gehen sollte. Aufgrund krankheitsbedingter Ausfälle war die erste Mannschaft sehr froh und 
dankbar darüber, dass Isabel Häfner sowie Johanna Paul die Stammdamen vertreten konnten. Kurzfristig wählte 
man zusätzlich den taktischen Einsatz von Florian Lindner im dritten Herreneinzel, was sich am Ende als 
Glücksgriff entpuppte. 

 

ĂErsteñ Spitze im Spitzenspiel 

Alle drei Doppel waren hart umkämpft und hätten von jeder der 6 Paarungen gewonnen werden können, was 
im Extremfall bereits eine Vorentscheidung gewesen wäre. Während das Damendoppel dann doch relativ klar 
an Kronach ging, waren die Entscheidungssätze der Herrendoppel deutlich knapper. In beiden Partien 
gewannen am Ende jedoch eher die glücklicheren Duos, so dass sich hier das Glück zeitnah aus-glich, eine 2:1 
Führung für Kronach feststand und die Vorentscheidung erst einmal ausblieb.  

In der Folge endete das gemischte Doppel ebenso knapp, auch zu Ungunsten der Forchheimer Mannschaft, so 
dass es die Spieler und Spielerinnen in den Einzeln richten mussten. Während das erste Herreneinzel von 
Matthias Rossa souverän 2:0 gewonnen wurden, gingen die anderen Paarungen über die volle Distanz. In allen 
dritten Sätzen bewiesen die Forchheimer Akteure Nervenstärke und gutes Spielvermögen, was folglich 
bedeutete, dass alle 4 Einzel nach Forchheim gingen und schließlich ein nicht so zu erwarteter 5:3 Erfolg zu 
Buche stand.  

Auf dem Papier war das zweite Spiel des Tages gegen Staffelstein reine Formsache, was sich im Verlauf auch 
auf den Feldern größtenteils bestätigte. Nur hier und da ließen die Forchheimer kurz die Zügel schleifen, um sie 
aber rechtzeitig wieder anzuziehen. Am Ende siegten die Jahnler verdient mit 8:0 und sicherten sich damit den 
Herbstmeistertitel mit einer weißen 12:0 Weste. 

Zusammenfassung der Vorrunde 

Alles in allem ist die Vorrunde für alle 3 Mannschaften positiv verlaufen, wobei die zweite Mannschaft den ein 
oder anderen Punkt hätte haben können. Eine schlechte Ausgangslage für die Rückrunde haben sie aber in 
ihrer aktuellen Situation nicht und kºnnen, wie bereits erwªhnt, das Saisonziel ĂNichtabstiegñ aus eigener Kraft 
in die Tat umsetzen.  

Die dritte Mannschaft zeigte sich zu anderen Spielzeiten deutlich konstanter und belegte durch gute Ergebnisse 
die positive spielerische Entwicklung vieler Spieler und Spielerinnen. Nun hat sie die Rückrunde vor Augen, in 
der dieser Trend bestätigt werden soll und aufgrund der Eindrücke auch werden kann. 

An einer Tabellenf¿hrung mit 12:0 Punkten kann kaum etwas bemªngelt werden. Die ĂErsteñ lieferte eine nahezu 
perfekte Hinrunde und steuert auf eine weitere Meisterschaft zu, wenn spielerisches und kämpferisches Niveau 
beibehalten werden können.  

Für alle Mannschaften gilt, dass glücklicherweise schwerwiegendere Verletzungen ausblieben und ï toi toi toi ï 
dies auch für der Rückrunde bestehen bleibt. Ich bedanke mich im Namen aller Spielführer und 
Mannschaftsmitglieder bei allen Ersatzspielern und Ersatzspielerinnen, die regelmäßig das Zustandekommen 
einer (oftmals dann noch wettbewerbsfähigen) Mannschaft gewährleisten. VIELEN DANK 
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Jugendvereinsmeisterschaft November 2019 

Kurz vor Jahresende hat die Jugendabteilung wieder eine Jugendvereinsmeisterschaft ausgespielt. 

Da sich während des Jahres nur bei Ranglistenturnieren die Möglichkeit bietet sein Können unter 
Wettkampfbedingungen zu testen, ist dieses Turnier zumindest eine Plattform für ein internes Kräftemessen. 

Es wurden 5 Gruppen mit bis zu 2 Jahrgängen gebildet, in denen Mädchen und Jungen gemeinsam antraten. 
Innerhalb dieser Gruppen wurden im Modus ĂJeder gegen Jedenñ die Platzierungen ermittelt.  

Die Jugendlichen gingen die Spiele mit hoher Ernsthaftigkeit und einem bei so manchem nicht gewohnten 
Ehrgeiz an, wodurch sich auch das ein oder andere hochspannende 3-Satz-Match ergab. 

 

Alle Platzierungen in der Übersicht: 

Jahrgang 2003/2004 ï Mädchen 

1. Platz Elke Gyönyör 

2. Platz Johanna Förster 

3. Platz Melody Shi 

 

Jahrgang  2005 ï Mädchen 

1. Platz Barbara Gewald 

2. Platz Lilli Yang 

3. Platz Annika Rammler 

 

Jahrgang 2006 ï Mädchen/Jungen 

1. Platz (Jungen)  Jan Gregor Graf 

1. Platz (Mädchen)  Natalie M. 

2. Platz (Mädchen)   Fiona Lischweski 

3. Platz (Mädchen)   Amelie Freitag 

 

Jahrgang 2007-2008 ï Mädchen 

1. Platz Julika Graf 

2. Platz Jana Yang 

3. Platz Christina Ding 

4. Platz Anya Schmitt 

 

Jahrgang 2009-2010 ï Mädchen/Jungen 

1. Platz (Jungen)  Bhuvan Mathava 

2. Platz (Jungen) Shreyas 

3. Platz (Jungen) Karl Gyönyör 

1. Platz (Mädchen)  Sara Yang 

 

Die Siegerehrung und Preisverleihung fand wegen Zeitmangel erst eine Woche später beim nächsten 
Trainingstermin statt. Jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde und einen kleinen ĂPreisñ dazu. (von Gert Pfeufer) 
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Weihnachtsfeier 

Bei kühlen Temperaturen fanden sich Feierwillige in der wohlig warmen Stube des Greifkellers ein, um dort in 
geselliger Runde zusammen ein paar gemütliche Stunden zu verbringen. Auf dem Programm stand wie jedes 
Jahr ein Rückblick auf die vergangene sowie die Vorrunde der aktuellen Saison. Abteilungsleiter, Gert Pfeufer, 
lobte, wie oben in den Berichten bereits erwähnt, die Leistung insgesamt aller Akteure, den Zusam-menhalt und 
die Hilfsbereitschaft, insbesondere bei dem von der Badmintonabteilung ausgetragenen Rang-listenturnier der 
Jugend. Der Ausblick auf die Rückrunde sah entsprechend positiv und verheißungsvoll aus, wobei die zweite 
Mannschaft hier den deutlich größten Bocken vor sich hat. Gert fuhr mit Danksagungen fort, bei denen etliche 
Mitglieder der Abteilung erwähnt wurden, die sich für die Abteilung regelmäßig und dauerhaft im Jugendbereich, 
der Pressearbeit, Schreiben der Spielberichte, Homepagepflege und den Schlä-ger besaiten engagieren. In der 
Folge kamen die Mitglieder der Abteilung zum Zuge, um ebenfalls ihrem Ab-teilungsleiter Gert ihren Dank 
auszusprechen, da er sich wie jedes Jahr hervorragend und leidenschaftlich um die Belange der Abteilung sowie 
deren Mitglieder kümmert. Dieses Jahr wurde er mit einer kulinarischen Rundreise durch Bamberg beschenkt 
und als Einstimmung darauf gab es auf der ersten Etappe gleich ĂHomemadeñ Gl¿hwein, russische Teigzigarren 
sowie Schokoladendukaten als Schmankerl zur Weihnachts-zeit.  

Es ging hiernach mit dem sehnsüchtig erwarteten Schrottwichteln weiter, bei dem man wohl insgeheim doch 
hoffte, den eigenen ĂSchrottñ gegen einen kleinen Schatz einzutauschen. Gl¿cksfee Ariane tat hierf¿r ihr Bestes. 
Ob dies allerdings dann auch wirklich bei dem ein oder anderen der Fall war, konnte ich an den all-zeit 
erheiterten Gesichtern nicht ablesen, der Spaßfaktor war aber in jedem Fall enorm. Der offizielle Teil wurde 
dann mit einem kleinen Weihnachtsrätsel beendet, wonach es sich alle noch längere Zeit mit Speis und Trank 
gutgehen ließen. 

Es war ein sehr gelungener Abend, bei dem alle viel Spaß hatten. Wir freuen uns nun auf die kommende 
Weihnachtszeit, um etwas die Seele baumeln zu lassen und dann im nächsten Jahr wieder sportlich angreifen 
zu können. 

 




































































